
 
   

 
 

 

 

 

Muster und Strukturen 

Während des Sommersemesters konnten Lehramtsstudierende der LMU erleben, wie 
facettenreich, spannend aber auch anspruchsvoll der Gegenstandsbereich „Muster und 
Strukturen“ im Mathematikunterricht der Grundschule umgesetzt werden kann. Höhepunkt 
des Seminars zu diesem Thema sollte die Möglichkeit sein, die erarbeiteten 
Aufgabenstellungen tatsächlich einmal für Grundschulkinder aufzubereiten und diese dann 
auch praktisch umzusetzen. Denn häufig stand die Frage im Raum: 
Kann man das tatsächlich schon mit Grundschulkindern machen? 

So kamen am 7. Juli 2016 zwanzig Studierende bestens vorbereitet um 8 Uhr an die 
Kerschensteiner Schule in Germering, um in allen 8 Grundschulklassen gleichzeitig 
Unterrichtsstunden zu halten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Klasse 1a 
versuchte mit 
Elefantenketten 
(gebildet nach 
dem Vorbild der 
Fibonacci-Folge) 
die Zielzahl 10 zu 
errechnen. 
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Die kombinatorische Fragestellung wie viele unterschiedliche bunte Türme es wohl mit drei 
oder vier verschiedenfarbigen Steckwürfeln gibt, beschäftigte die 1b und die 2b. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder der 2a 
versuchten 
mathematische 
Zaubertricks zu 
durchschauen und zu 
erlernen, um selbst in die 
Rolle des Zauberers 
schlüpfen zu können. 
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Die Folge der Dreieckszahlen und ihre Zusammenhänge erforschte die Klasse 3a. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spannende Rechnereien zum Burj Chalifa, den mit 380 Metern höchsten Wolkenkratzer der 
Welt in Dubai, beschäftigten die Kinder der 3b: Wie viele Kinder müsste man 
aufeinanderstapeln, um einen so hohen Turm zu bekommen? 
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Faszinierende 
Parkette mittels 
Knabbertechnik 
entstanden in der 
Klasse 4a. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der 4b wurde hart 
das Taschengeld für 
die Sommerferien 
verhandelt: 50 Ct pro 
Woche oder doch 
lieber mit 10 Ct 
starten, dafür aber 
jede folgende 
Woche das Doppelte 
von der davor 
kassieren? 

Mit großem Eifer und vorbildlich diszipliniert gingen die Kinder an alle – teilweise auch 
ungewöhnlichen – Aufgabenstellungen heran und leisteten große Überzeugungsarbeit. Denn 
es hat sich nicht nur herausgestellt, dass man in diesem Mathematikunterricht etwas lernt 
und dass Mathematik so auch richtig Freude machen kann, sondern vor allem erkannten  die 
Studierenden: 

Ja, das kann man sehr gut mit Grundschulkindern machen – 
und diese waren schneller und zielstrebiger im Erforschen, als sie das je erwartet 
hätten! 


